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Putins Team versichert, dass "sie keine Energieanlagen in der Ukraine
angreifen - wie vereinbart"

21.03.2025

Der Kreml sagt, dass der Befehl des russischen Präsidenten Wladimir Putin, die Angriffe auf die
Energieinfrastruktur in der Ukraine durch russische Truppen vorübergehend auszusetzen, „in Kraft und wirksam
bleibt“.

Das ist eine maschinelle Übersetzung eines Artikels aus der Onlinezeitung Ukrajinska Prawda. Die Übersetzung
wurde weder überprüft, noch redaktionell bearbeitet und die Schreibung von Namen und geographischen
Bezeichnungen entspricht nicht den sonst bei Ukraine-Nachrichten verwendeten Konventionen. 

??? 

Der Kreml sagt, dass der Befehl des russischen Präsidenten Wladimir Putin, die Angriffe auf die
Energieinfrastruktur in der Ukraine durch russische Truppen vorübergehend auszusetzen, „in Kraft und wirksam
bleibt“.

Quelle: Der Sprecher der russischen Führung, Dmitri Peskow, bei einem Briefing am 21. März, zitiert von der
russischen Nachrichtenagentur TASS

Direkte Rede: „Der Befehl des Oberbefehlshabers ist in Kraft und die russischen Streitkräfte sehen im Moment
davon ab, die Energieinfrastruktur der Ukraine anzugreifen, in Übereinstimmung mit der Vereinbarung, die
zwischen den Vereinigten Staaten und Russland getroffen wurde.“

Einzelheiten: Peskow betonte, dass die Vereinbarung, dass Moskau und Kiew bestimmte Einrichtungen 30 Tage
lang nicht angreifen würden, nur für die Energieinfrastruktur gelte: „Das ist das, worauf man sich geeinigt hat.

Was vorausging: .* ab dem Abend des 20. März griffen die Russen die Ukraine mit 214 Angriffsdrohnen
des Typs Schahed und verschiedenen Arten von Drohnenimitaten an. 114 Drohnen wurden zerstört, 81
gingen in dem Gebiet verloren.

Am Abend des 20. März schoss die russische Armee Angriffsdrohnen in Richtung Odessa ab, in der Stadt waren
Explosionen zu hören und es brachen starke Brände aus. DTEK meldete lokale Notstromausfälle in den Bezirken
Prymorskyj, Peresypskyj und Kyjiwskyj von Odessa.

Der Generalstab der ukrainischen Streitkräfte erklärte, Russland habe die Gasmessstation Sudzha in der Region
Kursk mit Artillerie beschossen, um die Ukraine zu diskreditieren, und die Verteidigungskräfte seien nicht daran
beteiligt.

Übersetzung: DeepL  — Wörter: 260

                               1 / 2

https://ukraine-nachrichten.de/putins-team-versichert-dass-keine-energieanlagen-ukraine-angreifen-wie-vereinbart_24941
https://ukraine-nachrichten.de/putins-team-versichert-dass-keine-energieanlagen-ukraine-angreifen-wie-vereinbart_24941
https://www.pravda.com.ua/news/2025/03/21/7503934/
https://ukraine-nachrichten.de


Putins Team versichert, dass "sie keine Energieanlagen in der Ukraine angreifen - wie vereinbart"
Ukraine-Nachrichten

 

Namensnennung-Keine kommerzielle Nutzung-Weitergabe unter gleichen Bedingungen 3.0 Deutschland Sie
dürfen: 

das Werk vervielfältigen, verbreiten und öffentlich zugänglich machen
Bearbeitungen des Werkes anfertigen

Zu den folgenden Bedingungen: 

Namensnennung. Sie müssen den Namen des Autors/Rechteinhabers in der von ihm festgelegten Weise nennen
(wodurch aber nicht der Eindruck entstehen darf, Sie oder die Nutzung des Werkes durch Sie würden entlohnt). 

Keine kommerzielle Nutzung. Dieses Werk darf nicht für kommerzielle Zwecke verwendet werden. 

Weitergabe unter gleichen Bedingungen. Wenn Sie dieses Werk bearbeiten oder in anderer Weise umgestalten,
verändern oder als Grundlage für ein anderes Werk verwenden, dürfen Sie das neu entstandene Werk nur unter
Verwendung von Lizenzbedingungen weitergeben, die mit denen dieses Lizenzvertrages identisch oder
vergleichbar sind. 

Im Falle einer Verbreitung müssen Sie anderen die Lizenzbedingungen, unter welche dieses Werk fällt,
mitteilen. Am Einfachsten ist es, einen Link auf diese Seite einzubinden.
Jede der vorgenannten Bedingungen kann aufgehoben werden, sofern Sie die Einwilligung des
Rechteinhabers dazu erhalten.
Diese Lizenz lässt die Urheberpersönlichkeitsrechte unberührt.

Haftungsausschluss 

Die Commons Deed ist kein Lizenzvertrag. Sie ist lediglich ein Referenztext, der den zugrundeliegenden
Lizenzvertrag übersichtlich und in allgemeinverständlicher Sprache wiedergibt. Die Deed selbst entfaltet keine
juristische Wirkung und erscheint im eigentlichen Lizenzvertrag nicht. 

Creative Commons ist keine Rechtsanwaltsgesellschaft und leistet keine Rechtsberatung. Die Weitergabe und
Verlinkung des Commons Deeds führt zu keinem Mandatsverhältnis. 

Die gesetzlichen Schranken des Urheberrechts bleiben hiervon unberührt. 

Die Commons Deed ist eine Zusammenfassung des Lizenzvertrags in allgemeinverständlicher Sprache. 
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